
VERANSTALTUNGSHINWEIS FÜR KURZENTSCHLOSSENE SCHACHFANS! 
 
SCHACHLEGENDE JUDIT POLGAR PRÄSENTIERT IM BERLINER KINO FILMKUNST 66 
 
"THE POLGAR VARIANT" (OmeU - Hebräisch mit englischen Untertiteln) 
 
HEUTE - 18.05.2015 - 20 Uhr im  
Kino Filmkunst 66, Bleibtreustraße 12, 10623 Berlin 
Kartentelefon: 030 - 882 17 53 / € 8,00 
 
Schachgenie Judit Polár und der Regisseur Yossi Aviram werden persönlich anwesend 
sein! 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für Schachfans ein Muss! Heute Abend im Rahmen des Jüdischen Filmfestivals Berlin & 
Potsdam der mitreißende Film THE POLGAR VARIANT. Judit Polgár und der Regisseur 
Yossi Aviram sind heute Abend persönlich anwesend um ihren Film zu präsentieren. 
 
Zum Film: 
Ende der 70er eroberten drei junge Mädchen aus Ungarn den Schacholymp. Die drei 
Schwestern Zsuzsa, Zsofia und Judit Polgár galten seit ihrer frühesten Kindheit als 
Schachgenies. Allerdings hatten sie sich ihre Karriere als Wunderkinder und Schachikonen 
nie selbst ausgesucht. Sie hatten vielmehr gar keine andere Wahl. Die Entscheidung traf ihr 
Vater lange vor ihrer Geburt. 

Lázsló Polgár war Pädagoge. Seine Theorie war einfach: In jedem Kind steckt ein 
potenzielles Genie. Man muss es nur richtig fördern. Um seine Theorie zu beweisen, tat er 
etwas Naheliegendes, aber auch Radikales: Er machte seine eigenen Töchter zu 
Versuchskaninchen. Im Alter von vier Jahren ließ Polgár seine älteste Tochter Zsuzsa zum 
ersten Mal gegen Profispieler eines Budapester Schachclubs antreten. Sein Traum war es, 
mithilfe seiner Töchter die Männer vom Thron der Schachwelt zu stürzen. 

Die gesamte Weltöffentlichkeit richtete gespannt ihre Augen auf das Schwestern-Trio. Die 
Mädchen, die neben Schach auch noch mehrere Sprachen perfekt beherrschten, wurden zu 
absoluten Publikumslieblingen.  Sie gewannen mehrere internationale Wettkämpfe in der 
Frauen- und der Männerklasse. Ihr Aufstieg schien unaufhaltsam und die Weltmeisterschaft 
der Männer zum Greifen nah... 

30 Jahre später macht sich der israelische Filmemacher Yossi Aviram, selbst ein 
leidenschaftlicher Laienschachspieler, in diesem fesselnden Dokumentarfilm auf die Suche 
nach den berüchtigten Polgár-Schwestern. Was kam nach ihrem raketenhaften Aufstieg? Wie 
empfanden die Frauen eigentlich ihre vom Schach dominierte Kindheit? Nie wurde der Sport 
Schach so spannend, emotional und mitreißend auf der Leinwand gezeigt. 

Filmtrailer 
https://www.youtube.com/watch?v=E5z9wx_rocc 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Das Team des Jüdischen Filmfestivals Berlin & Potsdam 
www.jffb.de    


